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Willkommen und Willkommen zurück 

 

Liebe Eltern, Erziehungs- und Sorgeberechtigte, 

allen „alten Hasen“ der MGS  sende ich ein Willkommen zurück, den 

Neuangekommenen ein Willkommen.  

Der Motor läuft seit Montag warm, die Crew ist seit Mittwoch an Bord. Am Montag beginnt 
unsere Reise mit der dicken MGS in ein neues Schuljahr. Es gibt Wind, es gibt eine Strömung, 
es gibt ein Ziel  – ich wünsche uns eine gute Fahrt!  

In diesem ersten Eltern- Infobrief möchte ich Sie nicht gleich mit zu viel Info-Ballast 
überschütten, sondern nur das Wichtigste für die kommende Woche mitteilen (was schon 
genug ist). 

Methodenwoche (10.-14.8.) Wie vor den Ferien von mir und nun wiederholt von den medien 
angekündigt, so starten wir am Montag an der MGS im sogenannten „Regelbetrieb“. Bei uns 
bedeutet das, dass wir unsere Methodenwoche durchführen, hauptsächlich geleitet von den 
Klassenlehrer*innen. Die Kinder wachsen in dieser Woche wieder zusammen, erinnern sich an 
die Haus- und Klassenregeln, treffen Vereinbarungen und reaktivieren ihr altes Wissen und 
lernen neue Methoden kennen. 

Einen Überblick über die Anzahl der Unterrichtsstunden in der ersten Woche erhalten sie in 
dieser Tabelle.  

 Anzahl der U.-stunden ab der 1. Std. am: 

Klasse Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

2   4 4 4 4 4 

3   5 5 5 5 4 

4 5 5 5 5 4 

5 5 5 6 5 4 

6 5 6 6 5 4 

 

Unser „Regelbetrieb“ startet, aber selbstverständlich unter Beachtung der Vorgaben des 
Musterhygieneplans für die Berliner Schulen. In der Anlage finden Sie unsere aktualisierten 
„Maßnahmen und Verhaltensweisen- Corona“. Den Musterhygieneplan finden Sie auf unserer 
Homepage.  

Das Ziel aller Maßnahmen in unserer Schule ist es, Infektionen und besonders Infektionsherde 
zu vermeiden. Wichtig ist uns aber auch, das Wohlgefühl der Kinder so weit wie möglich im 
Blick zu behalten. Das ist nicht leicht und gelingt uns auch nicht immer ganz. Denn klare 
Vorgaben sind nicht diskutierbar. Lesen Sie sich unsere „Maßnahmen und Verhaltensweisen“ 
und den Musterhygieneplan in Ruhe durch.   
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Wie läuft es ab Montag? 

1. Ankommen 
 
Das Ankommen in die Schule ist neu: Es gibt einen versetzten Unterrichtsbeginn mit 
festem Treffpunkt und unterschiedlichen Eingängen: 

 Alle Schüler*innen der Klassen 1-3 gehen über den „Trampolinweg“ (bekannt aus dem 
letzten Schuljahr) auf den Schulhof.  

 Die 4. Klassen treffen sich auf der Freifläche zwischen Haupt- und rotem 
Nebengebäude,  

 die 5. und 6. Klassen gehen direkt in ihre Klassenräume.  
 

Treffpunkt Die Klassen kommen ab den nachfolgenden Zeiten auf das Schulgelände: 

 SAPH:  7.55 Uhr auf dem Schulhof (Haltestellen mit Lehrer*in) 

 3. Klassen um 7.45 Uhr  auf dem Schulhof (Haltestellen mit Lehrer*in)  

 4. Klassen um 7.45 vor dem Haupteingang (Haltestellen mit Lehrer*in) 

 5./6. Klassen um 7.45 Uhr im Klassenraum (Lehrer*in im Raum) 

 

Die verlässliche Halbtagsschule beginnt um 7:30 Uhr und dies gilt auch wieder an unserer 
MGS. Wer also schon ab 7:30 Uhr kommen muss, wartet draußen an der Haltestelle seiner 
Klasse. Eine Aufsicht durch eine*n päd. Mitarbeiter*innen findet ab 7:30 Uhr statt. 

Wir wissen, dass das veränderte Ankommen in den ersten Tagen nicht gleich klappen wird 
und das ist völlig in Ordnung so. Wir werden alle Kinder lotsen, auf alle Kinder warten und uns 
die Praktikabilität in Ruhe anschauen.  

WEIL es aber bestimmt etwas chaotisch werden wird, habe ich eine große BITTE an Sie: Bitte 
verabschieden Sie sich in einem angemessenen Abstand VOR dem Schultor von Ihren 
Kindern (eine Ausnahme wir es für die Eltern der ersten Klassen geben). Ich möchte weder vor 
dem Eingang noch auf dem Gelände große Menschenansammlungen. Unsere 600 
Schüler*innen sind genau die richtigen, die kommen sollen und eindeutig genug Menschen 
unter den aktuellen Bedingungen. 

 

2. Pflicht zum Tragen einer Nasen-Mund-Bedeckung 

 Es gilt die Pflicht zum Tragen einer Nasen-Mund-Bedeckung für schulfremde Personen 
auf dem gesamten Schulgelände. Ich bitte Sie, dies wirklich zu beachten. Sollten Sie es 
vergessen, werden wir Sie freundlich erinnern und ich bitte Sie, ebenso freundlich zu 
reagieren. Wir haben uns dies nicht ausgedacht – die Nasen-Mund-Bedeckung dient 
dem Eigen- und Fremdschutz.  

 Auch die Kinder müssen mit Betreten des Schulgebäudes eine Nasen-Mund-
Bedeckung tragen. Hier lässt sich leider nichts Schönreden oder irgendwie ein 
Wohlgefühl bei den Kindern herstellen. Bitte achten Sie unbedingt beim gemeinsamen 
Packen der Schultasche darauf, dass die Maske schnell gefunden wird. 
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3. Der Mindestabstand ist in der Schule aufgehoben. ABER: Lerngruppen halten, soweit 
organisatorisch möglich, den Mindestabstand von 1,5 m untereinander ein.  

 Wir haben aktuell eine Planung, die eine Durchmischung von Lerngruppen bis 15 
Uhr weitmöglichst ausschließen soll. So gibt es einen unterschiedlichen 
Unterrichtsbeginn, unterschiedliche Pausen- und Essenzeiten, Einbahnstraßen 
u.v.m. In der ersten Schulwoche probieren wir unser Konzept aus. Und dann 
steuern wir nach, wo es nötig ist. Eine besondere Herausforderung wird die 
Betreuung nach Unterrichtsschluss sein. Auch hier haben wir einige Ideen 
entwickelt.  

 Und hier habe ich eine Bitte an die Eltern der 5. und 6. Klassen: Wenn es Ihnen 
möglich ist, lassen Sie Ihre Kinder bitte nach dem Unterricht nach Hause gehen. 
Der Organisationsaufwand, die Klassen getrennt voneinander zu beschulen, ist sehr 
groß und je weniger Klassen wir anfangs im Blick haben müssen, desto leichter 
wird es für uns. 

 

Und hier eine kurze Zusammenfassung für den Schulstart 

 Methodenwoche mit besonderen Stundenplan (s. Tabelle, Seite 1) 

 Veränderte Anfangszeiten (s. Stichwort Ankommen, S.2) 

 Feste Eingänge und Haltestellen (s. Stichwort Treffpunkt, S. 2) 

 Eltern kommen möglichst nicht auf das Schulgelände, sondern verabschieden Ihre 
Kinder mit ausreichendem Abstand vom Schultor. 

 Beim Betreten des Schulgeländes durch Eltern besteht die Pflicht, eine Nasen-
Mund-Bedeckung zu tragen.  

 Beim Betreten des Schulgebäudes müssen die Kindwer eine Nasen-Mund-
Bedeckung tragen. 

 

Die Sicherheit der Kinder und aller Mitarbeitenden ist uns wichtig. Der Organisationsaufwand 
ist riesig. Gemeinsam versuchen wir es. Ich halte Sie auf dem Laufenden. Und am kommenden 
Freitag erhalten Sie einen weiteren Info- Brief mit weiteren wichtigen Hinweisen bezogen auf 
Noten, Fach-, Teilungsunterricht, Arbeitsgemeinschaften etc. 

 

Ein schattiges Wochenende wünscht  

Ihre Christiane Bauer 


